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Ich habe die Ehre anzukündigen, daß das partische Tautnöthet
sendjährige Reich in Deutschland angebrochen ist. Da¬

mit soll nicht gesagt seyn, daß dieses Reich kausend

Jahre dauern wird (welches wohl auch von jenem
merstisch - religwesen nur symbolisch zu verstehen ist)

sondern daß, außer der Dänen alle Prädikate Jenne
apokalyptischen Glorie auf unsere schöne Literatur

glorios in Anwendung kommen.

Gott erhalte unsern Gedlitz
Gott erhalt' ihn fort und feist

Allen Menschen hold und freundlich gutes könnend
doch bin willig sich zumeist

Hält' ihn frei den Nahrungssorgen
Mäng' ihm durch die Presse Gele

Und will karpagen nicht bringen
Sey von Sosias geprollt

Doch ihm täglich seine TafelPallast
Im Hotel vom Mäkler. SchalWas des Würthe

nicht siesebei
Glück undFriede schein Ob beim Whags ein wird Berg bei Karliste, bei Christins

Wer traktirt ist liberab
Halt geläufig seine ZungeGu te

Grmich von im lärchsten Freiheitstre

Gönn, von derbei ist verschreistlich gedeutlich zu lichteren Vordauung
Ihr nach Tische früh Ihr folgtäglich Mozion al

Aber auch laß wie ihn ahnen, doch zugleich vorheht ihmgütigdaß eine Wort zugleich ein Mann

Und der Mund der mitel geifort
Seinen Eichner spucket an

Wahre gnädig seinen Teichnun

der du Bauch und Sphären wölbst,
daß die abgeschloßen Augel

Stranz sich drehe, um sich selbst
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Sein tiefste Herzen. Mannig 4
Schneid' er ab der Preise JahWirf ihm ab der Verse zehn

Und will kein Kaupon mehr langen Von dem Werthbrief seiner Jugend
Kauf ein Jund des Kapital Schreid' er ab der Verse Zahl

Ists mit den Koupons zu Ende,
Geht zu Markt das Kapitel.Und so sey er bis zu finden

Ist doch Kunst ein hinter Schwarz.
Sch ein Berm ohne Seele
Und ein Tasse ohne Hang

Der verstorbene Kaiser Franz hätte viele und gute 1
Eigenschaften. Sein einziger, aber Grundfehlen, war eine
über alle Vorstellung gehende Gemeinheit, daß eine

Meinung, eine Idee, ein innerer Lebenszweck das Löstlichst
Besitzthum des Menschen seyn könne, kam ihm ein in den

Sinn, und jeder in dem diese Richtung vorwaltete schien
ihm nach Umständen, ein Wahnsinniger oder ein Schurke, und daher auchvoll kaum

jede Härte gegen solche Richtungen schien ihm daher ge
gehabt, daß esrechtfertigt. Hätte er eine Ahnung

innere Besitzthimen gabe wie äußern, auch ein geistiges

juristithe Gerechtigmein und dein; seine unbezweifeltesittliche
leitsliebe wäre auch eine moralische geworden

des Kaisers Schatten
Ei Pfui Teufel Militari nach von Rämmen
Blaue hosen, Tschariware

Und der Andert Sanrei
Reidt und nieder der Polizei

Und die Anlehn ohne kndt

No,; wasch mir meine Hand

Wir ein Wagenen einst der Kampf
fahre die Jeden jetzt mit Dampf

Und mein Sohn tribts ganz pomali
Schreibt sein Namen dreifert - theili
In dem Ehbend das ihn bindt

Außer ihm kein einzigs Kind u so

Das Duell

/Der Hase und das kamm ein Streite,

Sie fordern sich zum Zweikamph aus.
Des Windspiel ob geneigt gleich Einer Seite
Soll Rüchter seyn dem blutzen Streuß,

Der Tag erschmit der Hase sucht das Weite
das Laum ist kaum sich seiner Siegs bewußt.
Da wiede das Wirdspiel sich an seine Brust 14

Und ruft entzückt in Freundsarm gebethet

Er machts wie ich, die Beist gerettet,
Wirst nicht getödtet und ersporst des Worden

Hier eine von meinem Hals den eigene Lowenorden

Gott erhalte unsere Zedlitz,

Gott erhalt ihn fett und feist
Allen Menschen Gutes gönnend,
doch wie billig, sich zumeist

Halt ihn frei von Nahrungs sorgen,
Mung ihm durch die Presse Gold,

Und will Herpogon nicht borigen
Sang ein Sosils geprollt.

Von der tiefsten Herzensmeinung 1.
Schneid er ab der Verse Zahl 6

Ists Gehts mit den Koupons zu Ende
Geht zu markt das Kapitel

Wahre gnädig seinen Leichnam
der du bauch und Spparen welbst
daß die abgeschlossen Kügel

Streng sich drehe, um sich selbst
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